Intelligenz⸗Blalt 
für das Großherzogthumt Poſen. 


Intelligen⸗Gomtoir im Mosthause. 


Nee. 43, Donnerſtag, den 19. Februar 1835. 


Angekommene Fremden vom 16. Februar. 

Hr. Apother Knechtel aus Graͤtz, l. in No. 242 Breslauerſtr.; Hr. Apo⸗ 
theker Richter aus Pinne, Hr. Apotheker Legal aus Borek, Hr. Apotheker Andres 
und Hr. Gaſtwirth Andres aus Rogaſen, l. in No. 118 Damm; Hr. Bürger OI: ` 
mann aus Koften, Hr. Papiermülfer Goͤrke aus Gr. Muͤnche, Hr. Zeughaͤndler 
Drechsler aus Neuſalz, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Prediger Schulze und Hr. 
Pächter Buſſe aus Hammer⸗VBoruy, Hr. Paͤchter Hildebrand aus Jeziorki, die Hrn. 
Kaufl. Silberſtein und Broda aus Obrzycko, Hr. Kaufm. Auerbach aus Santomysl, 
Hr. Kaufm. Prager aus Rawicz, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Gutsb. v. Mods 
czenski aus Przyſiek, Hr. Gutsb. v. Waſierski aus Wagorzewo, Hr. Gutsb. Hei⸗ 
keroot aus Zabikowo, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Koczorowski aus 
Jaſin, Hr. Gutsb. v. Rembowski aus Miniſzewo, l. in No. 251 Breslauerſtr.; 
Hr. Kaufm. Meyer aus Krotoſchin, Hr. Geiſtlicher Zarlinski aus Domachowo, Hr. 
Geiſtlicher Kozminski aus Kolaczkowo, lin No. 391 Gerberſtr.; Hr. Kaufm. Korb 
aus Magdeburg, Hr. Gutsb. v. Radziminski aus Rybienko, Hr. Gutsb. v. Kalk⸗ 
ſtein aus Pſarskie, Hr. Gutsb. v. Sczanieckt aus Chelmno, (. in No. 1. St. 
Martin; Hr. Gutsb. v. Lukomski aus Gninko, Hr. Gutsb. Waſielewski aus Grzy⸗ 
mistaw, Hr. Probſt Kraclewicz aus Brodnica, l. in No. 394 Gerberftr,; Frau 
Paͤchterin Makecka aus Dubin, Hr. Partik. Laſzezewski aus Gr. Goreczki, l. in Ro. 
175 Waſſerſtr.; Hr. Probſt Palczynski aus Strzelno, Hr. Dart. v. Chlebowski 
aus Kiſzkowo, Fr. Gent, v. Veinhoff aus Warſchau, l. in No. 168 Waſferſtraße. 
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Ak RES zë 326 NN es, 
e Subhaſtationspateut. Das in | Patent subhastacyiny., TER 
Tarnowo bei Rogaſen, im Oborniker darstwo okupne w wsi Tarnowie pod 
Kreiſe sub No⸗ 10 fbelegene, den Renz, Botgosnem "Wyowißeie Obornickii 
dant Sawadeſchen Eheleuten gehdrige⸗ pod Hcabg 1, le23ge, do mazon- 
Freigut, welches gerichtlich auf 2942 KW Sawade nalezgee, ktöre sado 
Rtl. 11 Dr, 8 pf. abgeſchäͤtzt worden, unie na ‚2942 Tal. 12 sgr,.8 fen. oce- 
fol im Termine den 24. ‚März . au nione zostalo, püblicznie uaywiecey 
10 Uhr früh vor unſerm Deputlrten, daigeemü w terininie na dzten 24. 
Oberlandesgerichts⸗Referkubar Haupt in Dae ren r. p. gedeinie 1 ot przed 


unſerem Portheienzimmee öffentlich an 1 Deputowanym Beferend, -Naywy2. ` 


den Meiftbietenden verkauft werden szege Sa du "Ziemisnektego llevpt w. 
Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, ‚izbie naszey stron wyznaczonym, 
in dem Termine ihre Gebote abzugeben. pfzedaue byd2 ma, Chee kupienia, 
Die Tape, der Kat? Hypothekenſ ſchein maigey wzywalg sie vinieyszem, aby 
und die Kaufbebiugungen keel zu det lieytatswole Wlerminie tym podali. 

Mean zlächeſchen Welden. Taxe inh.] —̊3ĩ5 wykaz by pote- 


N DAC 33. Cp KO cn ru ki i Kupna w re 


Poſen, den 3 onbe 18341. ae prechrzeé menge 
E Siet, VEH Séi DE Bos, dnia ER FC 1834. bp 
Königl. eus. Landgericht. wer X en Pruskirsgd Ziemiärski 
S ln Br 1 e ann N 
20 KT Etwange un EFapoꝛca edykialmyı & Wayweig 
bekannte Glaͤubiger nathflehenben King. a? Dipida dén ‚niewiadominwierzy- 


Kaſſen: 5 ae eee nisıgpuigcychäkassKrolewskich: 
1) des Königl. Iſten Ballons lten, . NI .Krölewsskiego 1. Satalichn? 1850 
Infanterke⸗ Regiments, pulku piechoty, 
8 SCH der Garniſorr⸗ „Verwaltung des mu x et Sat ze garnizonowego Wie: 
2 giſtrars Ftauſtadt, A nd eat . M'scho wie 115 
a EN des Gorniſon⸗ Lazareths dafelbſt, 3) lazaretu garnizonowego ber 
40 der roten Dioſſtons⸗Giterſon zone up E E eene ey 
pagnie, TT— EE Ce t 
5) der rte Deet dee wa ©} zarzadu garhizonawego Magi- 
! giſtrats zu Rawiez, n Braut w Rawicku, 
6) des Garniſon⸗Lazareths bafelbft, 6) lazaretu garnizonowego Ar 


7) des Zten Bataillons äten gece 7): 3go batalionu 380 pülku gwar- 


Landwehr ⸗Regimkuts, => dyi obrony kraiowey, 


8) des Afen Vataillons Toten Land⸗ 
wehr⸗Regiments nebſt Eskadron, 
9) der Garnſſon⸗ Verwaltung des Ma⸗ 

giſtrats in Liſſa % „„ 
100 des Garniſou⸗Lazareths daſelbſt, 
11) der Garniſon⸗Verwaltung des Ma⸗ 
giftrats in Koſten und dog 
12) des Garniſon⸗Lazareths daſelbſt, 
werden hierdurch aufgefordert, ihre etwa⸗ 
nigen Forderungen aus dem Etatsjahre 
vom 1. Januar bis ult, Dezember 1834. 
in dem an hieſiger Gerichtsſtelle, vor 
dem Deputirten Landgerichts-Referendar 
Müller, auf den 14. Mai c. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden), widrigenfalls die Präflufi on aller 


und jeglicher Unfprüche an die Kaſſen der 
genannten Truppentheile durch Erkennt⸗ 


niß ausgeſprochen, ſonach den ſich nicht 


meldenden Gläubigern ein ewiges Stils - 


ſchweigen auferlegt und ihnen nur uͤber⸗ 
laſſen bleiben wird, ſich blos an, die Per⸗ 
fon desjenigen zu, halten, mit dem ſie 
kontrahirt haben, oder welcher die ihnen 
zuſtehende Zahlung in Empfang genom⸗ 
men und De nicht befriedigt hat. 8 
20. 418337 

KEE 


LK KK 


Königl. Preuß Landgericht. 


Kat x #5 PING Ei 
3) Bekanntmachung. Die ihrem 
Namen und Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Anton von Gliſßzynskiſchen, und von 
Tokularskiſchen Erben, ſoder diejenigen, 
bein in ähre-Rechte getreten ſind, wer⸗ 
en hierdurch aufgefordert, ihre vermein⸗ 


lichen Anſpruͤche an die in unſerem Depo⸗ 


D 
U 


> 


8) 10 batalionu 19 0 pulku obro- 
51. Myckraiowey.oraz i sawadronu, 
S 1090 zarzadı ‚garnizonowego Magi- 


Strata w Lesznie, 


10) lazaretu garnizonowego tame, 
1 1). zarzadu garnizonowego Magi- 

stratu w Koscianie, 1 ? 

12) lazaretu garnizonowego tamZe, 
aby swe pretensye 2 roku etatowego 
od 1. Stycznia a2 do ostatniego mie- 
sigea „Grudnia 1834,74 ıwterminie 
na dzienr4.Majar.b,o godzinie 
gtey zrana przed Delegowanym Ur. 
Müller Referendaryuszem Sgdu Zie- 


zaspokoil,,, uuuenn : 
Woschowa, d.,29. Styeznia 1835. 
Krol, Pruski Sad Ziemianıski. 
STEET SE ur Ce 
827 Obwieszezenie, WaZyws sie ni. 
nieyszem a nazwiska i mieysea poby- 
e tu swege niewiadomych ‚sukcessoröw 

Antoniego Gliszynskiego i sukcesso- 


. row Lokularskiege albo reit, ktörzy 


ich prawa, wstapili, aby swe mnie- 
mane pretensye do ich wnaszym De: 


` es 


ſitorſo befindliche Gluchower Cautions⸗ 
maſſe, im Betrage von 4000 Fl. nebſt 
Zinſen, binnen 4 Wochen im Wege rech⸗ 
tens geltend zu machen, widrigenfalls 
nach Ablauf dieſer Friſt jene Maſſe zur 
allgemeinen Juſtiz-Oficianten-Wittwen⸗ 
Kaſſe abgeliefert werden wird. 


Frauſtadt, den 12. Januar 1835. 


Königl. Preuß. Lan dgeri cht. 


4 Subhaſtationspatent. Das in 


der Stadt Zerkowo unter No. 118 bele⸗ 
gene, dem Makary Mybicki gehörige 


Grundſtück nebſt Zubehör, gerichtlich auf 


547 Rtl. abgeſchaͤtzt, fol im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation verkauft 
werden. o * 
Hiezu haben wir einen Termin auf 
den 29. April 1835 por dem Depu: 
tirten Herrn Landgerichtsrath Nibbentrop 
Vormittags um 9 Uhr Hiefelbft anbe⸗ 
raumt und laden Kaufluſtige dazu vor. 
Zugleich werden hiemit alle unbekann⸗ 
ten Realpraͤtendenteu Behufs Wahrneh⸗ 
mung ihrer Gerechtſame unter der Vers 
warnung vorgeladen, daß die Ausblei⸗ 
benden mit ihren Anſprüchen an das 
Grundſtuͤck prͤcludirt und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. dia 815 25 
Gueſen, den 8. December 1834. 


DI 
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pozycie sie znayduige&y massy kau- 
cyinéy dobr Gluchowa aw ilo$ci 4000 
Zlt. wraz‘z procentami w przeciggu 
4 tygodni w drodze prawa vzasadnili, 
w przeciwnym bowiem razie po u- 
plynionym czasie takowa massa do 
powszechney kassy wdöw oficyali- 
Sté sprawiedliwosci odestang zo- 
stanie. 
Wschowa, d. 12. Stycznia 1835, 

Krol. Pruski 8sgdziemianski. 


Patent subhastacyiny. Nierucho. 
‘mos& Z'pizynale2ytoscizg pod liczba 
118. w miescie Zerkowie poloZonz, 
Makarego Rybickiego wlasna, na 
547 Tal. sadownie oszacowana, w 
qrodze konierzney subhastacyi sprze- 
dana bydz ma. d 
Tym koncem wyznaczylismy ter- 
min na dzien29.K wietnia 1835. 
"ziana o gedzinie gtey przed Depu- 
towauym Sedzia Ribbentrop tu w 
mieyscu, na ktöry chg& maigey ch na- 
bycia zapozywa gie, Ge" 
Zarazem wzywa sie ninieyszem 
"wszysikich‘ preteridemtöw ` real sch 


do dopilnowania praw swych, z tem 


Sstrzefeniem, iz nie zglaszaigey sig 
2 pretensyami swemi do nièrucho. 
mo$ci wykluczeni i wieczne nakazane 
im bedzie' milezenie. 

" Gniezono, dnin 8. Grudnia 1834. 


Königl. Preuß. Land⸗Gericht. Krok Pr. Bad Ziekianski. 


E E 


5) Eidkralcitation. Ueber den Rad: 
laß des zu Kakulin, Wägrowiecer Krei⸗ 
ſes, verſtorbenen Freiſchulzen Chriſtoph 
Schmidt iſt der Conkurs eröffnet und die 
Zeit deſſelben auf die Mittagsſtunde des 
heutigen Tages beſtimmt. 


Zur Anmeldung und Ausweiſung der 


Anfprüche der Glaͤubiger an die Maſſe, 


haben wir einen Termin auf den 30. 
Mai d. J. vor dem Deputirten Herrn 
Landgerichts⸗Rath Jäkel, Morgens um 
9 Uhr hierſelbſt anberaumt, zu welchem 
alle unbekannten Gläubiger, welche an 
den Gemeinſchuldner Anſprüche haben, 
vorgeladen werden, um ſolche anzumelden 
und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 

Die Ausbleibenden werden aller ihrer 
Rechte an die Moſſe für verluſtig erklaͤrt 
und es wird ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen gegen alle ubrigen Gläubiger aufer⸗ 
legt werden. f 


Gneſen, den 29. November 1834. 
Königl. P reuß. Landgericht. 
> Le 


6) Subhaſtationspatent. Die, 
zu dem Vincent v. Waſierskiſchen Nach⸗ 
laſſe gehdrige, aus den Gütern Xigzno, 
Palezin, Skotuiki und Palczinek beſte⸗ 
hende, im Wreſchner Kreiſe belegene 
Herrſchaft Kigzuo, welche von der Pro⸗ 
vinzlal⸗Laudſchaft zu Poſen auf 67 ‚420 
Rthir. 20 Sgr. 10 Pf abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, fett im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden. 


Zapozew edyltalny. Nad pozo- 
staloscig zmarlego w Kakulinie po- 
wiecie Wagrowieckim, soltysa Kry- 
sztofa Schmidt, otworzonym zostal 
konkurs i czas otworzenia tego2 na 
poluduiowg godzing Ania daisieysze- 
go ustanowionym. 

Do zameldowaniai udowodnienia 
pretensyy wierzycieli do massy, WI: 
zhaczylismy termin na dzien 30. 
Meja r. b. przed Deputowanym, 88 
dzig Ziemianskim Jekel, zrana o go" 
dzinie giey tu w mieyscu, na ktory 


wszystkich z pobytu niewiadomych 


wierzycieli, ktörzyby do wspölnego 
dtuznika pretensye 
chcieli, ninieyszem zapozywamy, 
aby sie zglosili i rzeteluosé swych 
pretensyy adowodnili, 

Niestawaigey z swemi prawami i 
pretensyami do massy oddalonemi 
zostang, i przeciw innym wierzycie- 
lom wieczue milczenie nakazane im 


be deie. 


Gniezno, dnia 29 Listop. 1834. 
Krol. Pruski 83d. Ziemians k i. 
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Patent subhastacyiny. Maietnosè 
Xiazuo, do pozostalobsei Wincente- 
go Wesierskiego Daleiacn z wsiow 
Xigzva, Palceina, Skotnik i Palezin- 
ka skladaigca sig, w powiecie Wrze- 
siriskim polozona, Kora przez Land- 
szäftg Prowincyi Poezuanskiey na 
67,420 Tal. 20 sgr. 10 fen. oszaco- 
wang zostala, w drodze konieczney 


` subhastacyi sprzedang byd2 ma. 


iakowe ruscıe ` 


1 


Hierzu haben wir einen Vietungsker⸗ 
min auf den 6. Juli f. Morgens um 
9 Uhr hierſelbſt vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath von Potrykowski aube⸗ 
raumt. 

Die Taxe, der Hopothekenſchein und 
die Kaufbedingungen konnen in unſerer 
Regiſtratue eingeſehen werden. 


Gneſen, den 3. December 1834. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


7) Bekanntmachung. Es ſoll das 
in der Haulanderei Krinice im Birnbau⸗ 
mer Kreiſe an der Warthe unter der No. 
1. gelegene, den Johann Gottfried Pu⸗ 
dewillſchen Erben und dem Foͤrſter Kaſt⸗ 
ner gehörige, 1688 Rthlr. 10 fgr. ta⸗ 
xirte, aus einer Hufe und 214 Morgen 
kulmiſch beſtehende Haulͤͤnder⸗Grundſtück 
nebſt Zubehör, im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden in dem hier am 28. April 
1855. asſtehenden Termine, der perem— 
toriſch iſt, verkauft werden, wozu wir 
Käufer einladen, ö 
Die Taxe und die Kauf bedingungen, 
fo wie der neuſte Hypothekenſchein (ës 
nen in unſerer Regiſtratur dees 
werden. { 
Meſeritz, den 17. November 1834. 
Königl. Preuß. Lan d⸗ e 


W tym celu wyznaezylismy termin 
lieytaeyiny na die ñ̃ 6. Lipca r. p. 
zrana o godzinie g. przed Deputowa. 
nem Radzea Sadu Ziemiauskiego W. 
Potrykowskim W posiedzeniu Ee 
naszego. 

Taxa, attest hypotecznyi warunki 
nabycia w Registraturze BE . 
zzane by dz mogg. Dë? 

Gniezno, dnia 3. Grudnia 1834.) 


Krol. Pruski Sad. ‚Ziemiahski. 


2 
Obwieszezenie; Grunt:w oledrach 
Krynickich powiecie Miedzychedz- 
kim pod liczba 1. leägey ; sukcesso- 
rom po Janie Kazimierzu i lesnieze- 
mu Kastnerowi Pudewil naleZacy 2 
huby iedney i morgéw 213 'miary 
chelminskiey sig sktadaigey i sado- 
wnie na 1688 Tal. 10 sgr. oceniony, 
bedzie drogg konieczney subhastacyi 
wraz z przylegtosciami wterminie na 
dzien 28. Kwietnia 1835. tu wy- 
znaczonym,  publicznie naywięcéy 
daigeemu-przedany. Chèé kupienia 
maigcy, wzywajgsig narıninieyszem, 
Taxa, warunki kupna jako i wy- 
kaz hypoteezny eee codzien- 
nie w Registraturze naszey prgeyracd 
moZna. N 
Miedzyrzecz,.d. 17. Listop, 1834. 
Kréi Pr. Sad Ziemialiski. 
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8 Bekanntmachung und Ecik⸗ 
talcitation. Es ſoll das zu Großdorff 
bei Kopnitz im Bomſter Kreiſe unter der 
No. 1 1, gelegene, dem Kaufmann Hey⸗ 
maun Seelig Cohn gehörige, 887 Nthlr. 
20 Sgr. tapirte Grundſtuͤck, Sandkrug 
auch Sandvorwerk genannt, beſtehend 
aus den Wohn- und Wirthſchafts⸗Ge⸗ 
bäuden, dem Gaſtſtalle und 66 magdes 
burgiſche Morgen 78 LR. Ackerland 
und Wieſen, im Wege der Execution Dt 
fentlich an den Meifibietenden in dem 
hier am 8. Mai 1835. anſtehenden 
Termine, der peremtoriſch iſt, verkauft 
werden, wozu wir Käufer einladen. 
Die Taxe und die Kaufbedingungen 


‚Einen in unſerer Regiſtratur eingefehenr ` 


werden. ? 
Zugleich fordern wir alle etwanige un⸗ 
bekannte Realprätendenten anf, ihre Anz 
ſorbche an das bezeichnete Grundſtuͤck im 
Termine anzumelden, widrigenfalls Dé 
damit werden prächudirt, und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 


erlegt werden. 
RE Meſeritz, den 1. December 1834. 
Abi . Preuß. Landgericht. 


2 5 


Obwieszczenie i Zapozew edyl. 
talny. Gospodarstwo w Wielkiey- 
wsi powiecie Babimostskim pod licz. 
ba 11. lezace, kupcowi Heymann 
Selig Kohn nalezace, Sandkrug iako 
rei Sandvorwerk nazwane, skladala- ` 
ce sig 2 domu mieszkalnego, 2 zahu- 
‚dowania gospodarczego, stayni go- 
sciunsy i 66 morgow, pretöw Lire 
wych 78 roli i tak, sadownie na 887 
Tal. 30 sgr. ocenione, bedzie droga 
"exekucyi w terminie na dzien 8go0 
Mala 1835. tu wyznaczonym, pu- 
bliczuie paywige&y daigeemu price: 
dane. Chaé kupienia maigey wzy- 
waig sig nan ninjeyszém. E 
Taxe i warunki kupnd codzienie 
w Registraturze naszey preezrzeé 
mos na. ö 
Zarazem wzywamy wszystkich nie. 
wiadomych wierzycieli rꝛeczowych 
azeby pretensye swe de wspomnio- 
nego gruntu w terminie zglosili, ina- 
czey 2 takowemi zostand 2 nalose - 
nien im wiecznego milczeuia Wi: . 
luszczeni. 5 Ge 
"Migdzyrzecz, d. 1. Grudnia 1834, 
Krölew. Pruski Sad Ziemianskt, 
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9) Subhaſtationspatent. Das 
in Chelmner Hauland sub No. 25 bele⸗ 
gene, den Michael Luͤdtkeſchen Erben zu⸗ 
gehörige Grundſtüͤck, welches aus den 
-nöthigen Wohn- und Wirthſchafts-Ge⸗ 
baͤuden und ungefähr 1 kulmiſchen Hufe 
Ackerland incluſide Wieſen und Gärten 
beſteht, und auf 708 Rthlr. gerichtlich 
abgeſchätzt worden iſt, ſoll im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation im Auftrage 
des Koͤnigl. Landgerichts zu Poſen, df⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. f 

Hierzu Debt der Bietungs-Termin, 
welcher peremtoriſch iſt, auf den 28. 
April 1835. Vormittags ro Uhr an 
hieſiger Gerichts-Stelle an, zu welchem 


zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Be- 


merken vorgeladen werden, daß der Zur 
ſchlag an den Meiſtbietenden, inſofern 
keine rechtliche Hinderniſſe obwalten, er⸗ 
folgen wird. 


Zugleich werden ſaͤmmtliche unbekann⸗ 


te Realpraͤtendenten aufgefordert, ſich 
im obigen Termine mit ihren etwanigen 
Auſpruͤchen an das Grundftü gehörig 
zu melden, widrigenfalls fie damit prä= 
kludirt, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Samter „ den 3. December 1834. 
Koͤunigl. Preuß. Friedensgericht. 


Patent subhastaeyiny. Gospodar- 
stwo_p0d No. 25. w Chelmskich ho- 
lendrach polozone, sukeessotom po 
Michale Luedike naleZace, skladaig- 
ce sig z budynköw mieszkalnych i 
gospodarskich, jako le okot t huby 
chelminskiey roli wigeznie Jak ĩ ogro 
dow, sadownie na 708 Tal. ocenio- 
ne, w drodze konieezney subhasta- 
eyi w skutek polecenia Krölewskiege 
Sydu Ziemianskiego Poznanskiego, 
publiczuie maywiecey daigcemu, 
sprzeda6 sie ma. e 

W celu tym termin licytacyiny pe- 
remtoryczny, na dzie n 28. Kwie- 
nia 1835. zrana o godzinie 10téy 
w Sadownictwie naszem wyznaczony 
zostal, na ktöry ochotg kupie maig- 
eych z tem obznaymieniem 2apozy- 


wamy, Ze naywigcey daigcemu, go- 


spodarstwo to przysgdzonym zosta- 
nie, iezeli zachodzi& nie beda pra- 
wne jakie przeszkody, 

Zarazem wzywamy wszelkich nie- 
znaiomych pretendentöw realnych, 
aby sig w terminie tym stawili i pre- 
tensye swoie do gospodarstwa tego 
podali, inaczey prekluzya nastapi, 
poczem nadal z pretensyami swemi 
sluchanemi nie bada. 

Szamotuly, dn. 3, Grudnia 1834, 

Kröl. Pruski 83d Pokoju, 


/ 
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(Hierzu elne Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 


—— — —ä— 


für. das Großherzogthum Poſen. 


Noa, 43. Donnerſtag, den 19. Februar 1835. 


* 
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ven Subhaſtationspatent. Im 
Auftrage des Königlichen Landgerichts zu 
Frauſtadt haben wir zum öffentlichen Vers 


kauf, im Wege der nothwendigen Sub, 


haſtation, der den Schmidt Johann Chri⸗ 
ſtian und Chriſtina Deckertſchen Eheleus 
ten zugehorigen, zu Maſſel, Kroͤbener 
Kreiſes, sub Nro. 12. belegenen Schmiede⸗ 
Nahrung, aus einem Hauſe, Scheune 
nebſt einem Stück Acker und Wieſe, von 
einem Magdeburgiſchen Morgen, bie 
hend, welche gerichtlich auf 30 Kehle. 
abgefchätzt worden iſt, einen Termin auf 
den 18. Mai d. J. Vormittags um 9 
Uhr in unſerm Gerichts-Lokale anberaumt, 
zu welchem wir die beſitzfahigen "Käufer 
hiermit einladen. 


Die Taxe, jo wie der neueſte Hypothe⸗ 


kenſchein kann zu jeder ſchicklichen Zeit in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Rawicz, den 22. Januar 1835. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Patent subhastacyiny, W zlece- 
niu Krolewsko Sala Ziemianskiego 
w Wschowie Wyznäezylismy termin 
do publiczuèey sprzeda2y droga konie · 
cznèy subhastacyi gospodarstwa 2 do- 
mu, 'stodoly, jako z iedney magde- 
burskiéy morgi roli i Jak) skladaigee- 


go, i Janowi Krzystyanowi i Kry“ 


styannie molzonkom Dekertom kowa- 
lom nalezgeego sié, we wsi Maslowie 
powiatu Krobskiego pod No. 12, po- 
lozonego, ktöre sadownie na 300, 
Tal. otaxowane zostalo, na dzien 
18. Maja r b. zrana o godzinie gtey 
W lokalu urzgdowania naszego, na 
ktöry zdolnobsé do kupna maizcych 
kupcow ninieyszdm weywamy ` ` 
Taxa i naynowszy wykaz hypote · 
eeng moie kaädego casu u Registra- 


turze naszey bydæ przeyrzanym. 


“Bawiez, dnia 22. Stycznia 1835. 
Krol. Pruski Sad Pokoju, 
A 


A 
D 


gegen 
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11) Subhaſtationspatent. Im 
Auftrage des Koͤniglichen Landgerichts zu 
Frauſtadt haben wir zun offentlichen Ver⸗ 
kaufe, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation, des der Caroline, verwittwet 
geweſenen Schornſteinfeger Gattke, jetzt 
verehelichten Richter und deren Ehemann, 
dem Vaͤcker Richter, zu Goſtyn wohnhaft, 
gehörigen, hierſelbſt sab Nro. 382. be⸗ 
legenen Hauſes nebſt Zubehör, welches 
gerichtlich auf 450 Rthlr. gewuͤrdigt 
worden iſt, einen Termin auf den 19. 
Mai c. Vormittags um 9 Uhr in unſe⸗ 
rem Gerichts-Lokale anberaumt, zu wel⸗ 
chem. wir die beſitzfaͤhigen Kaͤufer hiermit 
einladen. at) EE 
Die Taxe, ſo wie der neueſte Hypo⸗ 
thekenſchein kann zu jeder ſchicklichen Zeit 


S Rawicz, den 24. Januar 1835. 
Königl. Preuß, Frieden STOT cht. 
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12) Subhaſtationspatent. Im 
Auftrage des Königl. Landgerichts, zu 
Frauſtadt haben wir zum ‚öffentlichen, 
Verkaufe, im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation, des den Fleiſchermeiſter 
Carl Gottlieb und Juliana Renata Strau⸗ 
beſchen Eheleuten zugehoͤrigen, hierſelbſt 
sub Nro. 361. belegenen Hauſes nebſt 
Zubehör, welches gerichtlich auf Soo Rtlr. 
gewuͤrdigt worden iſt, einen Termin auf 
den 20. Mai e, Vormittags um neun 
Uhr in unſerm Gerichtslokale anberaumt, 


Putent subhastacyiny. Walece- 
niu Krolewsko Sadu Ziemjanskiego 


„w.Wschowie wyznaczylismy termin 


do publiczney sPrzedazy drogz ko- 
niecznéy subhastacyi domu Karolinie 
owdowialey Gattke, teraz zameznéy 
Richter i iey m&Zowi piekarzowi 


‚Richter w Gostyniu zamieszkalych 


przy nalezacego io, a tu w Rawiezu 
bod No, 382. poloZonego z przyle- 
glosciami, ktõry na 450 Tal. otaxo- 
wanym zostal, na dzie n t 9. Maja 
r. b. zrana o godainie gtéy w lokalu 
urzadowania naszego, na ktéry zdol- 
nosé de kupna maigcych kupeöw.ni. 
nieyszem wzywamy. : 

Taxa inaynowszy wykaz hy pote- 


cany moie kazdego prayzwoitego 


czasu w Registraturze 
PTZeyTZanym, m. 

Rawicz, dnia 24. Stycznia 1835. 
Krol. Pruski 82d Pokoju. 


1872 E 


naszey. bydz 


‚Patent subhastaeyiny. W liabe 
niu, Kréi, ; Sgdu . Ziemianskiego w 
Wschowie wyrnaczylismy termin do 
publicznéy sprzeda2y droga. konic- 
czney, subhastscyi domu Karolowi 
Bogumilowi i Juliannie Renacie mal. 
Zonkon: Staube, rzeZnikom Straube 
praynalezgcego, i iu w mieyscu pod 
No. 361. poloZonego wraz 2 przy- 
legtosciami, ktöry sàdownie na 590 
Tal. otaxowany zostal, nadzien 20. 
Maja r. b. o godzinie gtey w lokalu 


* 


zu welchem wir die beſitzfaͤhigen Käufer 
hiermit einladen. ? 
Die Zare ſo wie der neueſte Hypothes 
kenſchein kann zu jeder ſchicklichen Zeit in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Nawicz, den 24. Januar 1835. 


Königl, Preuß. Friedensgericht. 


13) Bekanntmachung. Es wird 
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß der Handelsmann Johann Tomalicki 
aus Czempin und die verwittwele Bedien— 
tenfrau Victoria Drozdowska, geborne 
Zuſzkowskaſſaus Szoldry, Schrimmer Kr., 
laut gerichtlicher Verhandlung d. d. Po⸗ 
ſen den Aten November 1834., in der 
zwiſchen ihnen beabſichtigten Ehe die Ge— 
meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen haben. 
Koſten, den 5. Februar 1835. 

Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


14) Bekanntmachung. Der Schnei⸗ 


der Michael Breitenbach zu Radwonke 


und die unverehelichte Thereſia Reczek 


zu Strelitz, beide Chodzieſener Kreiſes ſha⸗ 


ben, laut gerichtlichen Vertrages vom 6. 


uj., die Gütergemeinſchaft in der zwi⸗ 
ſchen ihnen einzugehenden Ehe ausge⸗ 


oſſen. 


ach den 7. Februar 1835. 


nig l. Preuß. Friedensgericht. 


urzedowania naszego, na ktöry zdol. 
nosé do kupna mäigeych-kupcow ni 
nieyszem wzywamy. BERN 
Taxa i naynowszy wykaz hypote- 
czny moie ka2dego czasu W Registra. 
rze naszéy bydz przeyrzany. 6 
Rawicz, dnia 24. Stycznia 1835. 
Krol. Pruski 83d Pokoju, 


Obwieszezenie. Podaie sie do 
publiczney wiadomosci ninieyszem, 
i2 handlownik oraz szynkarz Jan To- 
malicki 2 Czempinia i Wiktorya Zusz- 
kowska owdowiala Drozdowska 2 
Szoldröw powiatu Szremskiego, na 
mocy zdzialanego sadowego proto- 
kulu d d. Poznan dnia 4. Listopada 
1834. w przyszlym swym malZen- 
stwie wspolno$& meigtku i dorobku 
pomiedzy sobà wylaczyli. ` ` 

Koscian, dnia 5. Lutego 1835, 
Kröl, Pr, Sad Pokoju. 


Obwieszczenie. Krawiec Michal 


Breitenbach z Radwonek 4 bezZenna 


Teressa Reczek ze Strzelec, oboie W. 
powiecie Chodzieskim, zawarli na 


mocy ugody sadowey|z dnia 6, t. m. 
przed wniyseiem woeluby malZeniskie, 


wylgezenie|wspölnosci maigtku. 
Chodziez, dnia 7, Lutego 1835. 
Kröl, Pruski Sad Pokoju. 
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15) Erprobtes Kräuterdbl zur Verſchönerung, Erhaltung und zum Wachs- 


` um der Haare, nach Erfahrungen und den beſten Quellen verfertigt von Carl 
Meyer, Kaufmann in Freyberg, im Königreich Sachſen. Dieſes, laut vieler Zeug⸗ 
niſſe beruͤhmter Chemiker, aus den kraͤftigſten Ingredienzien zuſammengeſetzte Del 
iſt jedem, der durch Krankheit oder andere Zufaͤlle feiner Haare beraubt wurde, als 
das beſte Mittel zu empfehlen, den Wuchs derſelben zu befördern und wieder her⸗ 
zuſtellen, in welcher Eigenſchaft es ſich taglich mehr bewährt, wie die bei jedem 
Commiſſionaire einzuſehenden Altefte beweiſen, die, ſeitdem es allgemeinere Merz 
breitung gefunden hat, zu zahlreich eingehen, als daß ſie alle einzeln abgedruckt 
werden koͤnnten. Wenn das, was ſich durch Erfolg erprobt und bewährt, den Nas 
men „acht“ verdient, ſo darf ich mit vollem Rechte dem von mir verfertigten Kran 
terdl dieſes Praͤdicat vindieiren, ohne mich einer Arroganz ſchuldig zu machen, und 
kaun verſichern, daß dieſes, nicht nachgemachte, Oel bei allen denen, die der pre 
geſchriebenen Gebrauchsanweiſung nachkommen, vom beſten Erfolge ſeyn wird, wie 
dies ſchon bei fo vielen der Fall war. Um Irrthuͤmern oder Verwechſelungen nor, 
zubeugen, mache ich meine geehrten Abnehmer darauf aufmerkſam, daß jedes Fla⸗ 
con mit meinem Petſchaft mit den Buchſtaben G. G. NI. verſiehelt, und jeder Um⸗ 
ſchlag mit einem Stempel „C. Meyer“ verſehen iſt. , ZS 
Nachſtehender Auszug eines Briefes vom Herrn W. A. de Laffotie in Hil⸗ 
desheim, datirt vom 13. Dezember 1834., duͤrfte wohl alle weiteren Zweifel über 
den Erfolg meines Fabrikats entfernen: f : 
„das Mißtrauen, welches beim Erſcheinen des Oels im hieſigen Publikum 
bemerkbar war, verſchwindet je mehr und mehr, da auch hier ſich die wohlthaͤtigen 
Wirkungen deſſelben aͤußern, ſo daß es mir unaufgefordert angeboten wurde, wenn 
ich es wuͤnſchte, dffentliche Zeugniſſe des guten Erfolgs zu geben. SS 
e Da mein Vorrath nur noch in wenigen 30 Flacons beſteht, ſo erſuche ich 
Sie mir moͤglichſt bald eine neue Sendung zukommen zu laſſen damit ich, bei dem 
zunehmenden Abſatze keinen Mangel leide. ꝛc.“ Seat 
Von dieſem aͤchten Oele befindet ſich die alleinige Niederlage für Poſen in 
der Apotheke des Herrn Weber Breslauer Straße, woſelbſt das Flaͤſchchen, gegen 
portofreie Einſendung von 1 Rthlr. 10 Dr. nebſt 5 ſgr. pro Embellage zu bekom⸗ 
mai : g ö Carl Meper. 


GE ns 


